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Sommertagung 2005

Motti der Tagung

♣ Austausch zwischen erfahrenen PionierInnen

♣ Diskussion und Vereinbarung der Ziele 2005/06

(SchülerInnen im Mittelpunkt)

♣ Vernetzung mit aktuellen Bildungsfragen

(Bildungsstandards, Qualitätsmanagement)
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Sommertagung 2005 - 31. August Nachmittag (1)

13:00 Eröffnung
-  Das Clusterprojekt – ein Trailer
-  Projektdokumentation und  
   Bundesländerberichte
-  Schulentwicklungsprojekte – was macht sie 
   erfolgreich?

        -  Schulentwicklungsprojekte in eLC Schulen (Prof. F. 
       Rauch)
    -  Schulentwicklung HAK Kirchdorf (W. Lacheiner)
    -  Schulentwicklung HAK Grazbachgasse (R. Kattnig)

   Diskussion: Vergleich mit der eigenen Schule
-  Kurzbericht eLSA

15:30 - 16:00 Pause
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Sommertagung 2005 - 31. August Nachmittag (2)

16:00 Workshops
A  Modelle der SchülerInnenbeteiligung BG/BHAK Zell a. See

B  Verankerung von eLearning im Schulprogramm (Kempel)

C  Evaluierung von eLearning – Vor- und Nachteile, 
MNI/Imst          (G. Schwarz, H. Egger)

D  eLearning-Didaktik (C. Schrack)

E  Aktuelles zum Thema eLearning aus der Sicht der   
    Schulaufsicht (MR C. Dorninger)

17:00 Plenumsbericht aus den Workshops

18:00 Ende

ab 19:00 Abendgestaltung in Velden



- 5 -

Dorninger/Schrack/Cortolezis/Schubert

Sommertagung 2005 - 1. September Vormittag

9:00 Arbeitsgruppe: Vernetzung der Schulart

12:00 - 13:30 Mittagessen auf Cap Wörth

13:30 Beitrag von eLearning zu den wichtigsten 
bildungspolitischen Themen

15:30 Besuch des Technologiezentrums Lakeside in 
Klagenfurt (Bustransport)

ab 18:00 Abendgestaltung in Klagenfurt
(Busrücktransport um ca. 22:00)
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Sommertagung 2005 - 1. September Vormittag

9:00 Arbeitsgruppe: Vernetzung und Austausch innerhalb
       der Schulart (HTL, AHS, HUM, HAK)

1. Austausch von neuen Unterrichtssequenzen / interessante
Links

2. Planung der Fortbildungsaktivitäten
    -  Österreichweit
    -  Bundesländer
3. Vernetzungsaktivitäten
    -  Österreichweit
    -  Bundesländer

11:30 Blitzlichter und Vernissage
12:00 - 13:30 Mittagessen auf Cap Wörth

AHS  Tagungsraum

HAK  Seminar 1

HUM Empfangsraum

HTL  Stüberl
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Sommertagung 2005 - 1. September Nachmittag

13:30 Beitrag von eLearning zu den wichtigsten 
bildungspolitischen Themen

-  Bildungsstandards im Allgemeinbildenden Schulwesen 
   (M. Liebscher)
-  Bildungsstandards und Qualitätssysteme in der 
   (W. Timischl) Berufsbildung

15:30 Besuch des Technologiezentrums Lakeside in 
Klagenfurt (Bustransport)

ab 18:00 Abendgestaltung in Klagenfurt
(Busrücktransport um ca. 22:00)
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Sommertagung 2005 - 2. September Vormittag

9:00 Input

- Internationale Entwicklungen und Projekte – Vernetzung mit eLC
- Projekt (Nagl, Dorninger)
- Contentpools und Content-Masterplan (R. Sattler)
- Zielerreichung 2005/06 (Cortolezis)
- Gütesiegel (Schubert)
- eLSA (Stemmer)
- eLC Berufsschulen (Schubert)
- Rechtliche Verankerung (Dorninger)
- Partnerinstitutionen in Europa (Schrack)

10:00 -  11.15 Arbeitsgruppen (Cluster)
11:15 -  11:30 Pause
11:30 Plenum

-  Kurzpräsentation ClusterleiterInnen
-  Fixierung Zielvereinbarungen 2005/06
-  Rückblick und Ausblick 2005/06

12:30 Ende der Veranstaltung
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Ziele 2005/06

Das Schuljahr 2005/06 hat 3 Jahresmotti:
das Jahr der...

- SchülerInnen (am Schulstandort)

- Schulentwicklung (am Schulstandort)

- Standards (gemeinsames

schulstandortübergreifendes Clusterziel)
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Jahr der SchülerInnen

Ziele und angestrebte Ergebnisse zum Jahr der
SchülerInnen:

 Alle SchülerInnen kennen den Schulschwerpunkt eLearning
und können eigene Beispiele der Umsetzung in der Klasse in
mehreren Unterrichtsgegenständen präsentieren.

 Alle SchülerInnen können die Vor- und Nachteile von Blended
Learning im Unterricht für sich und die Klasse benennen.

 Alle SchülerInnen entwickeln für die Schule und den
Unterricht Zukunftstrends („Wie kann Unterricht und Schule
durch den Einsatz neuer Medien künftig ausschauen? Wie
möchte ich mit Neuen Medien in der Zukunft am liebsten
lernen?“)
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Jahr der Schulentwicklung

Ziele und angestrebte Ergebnisse zum Jahr der
Schulentwicklung:

 Alle Jahrgänge haben jeweils in mindestens einer Pilotklasse
die fächerübergreifenden Kooperationen zwischen den
LehrerInnen/ Unterrichtsgegenständen der Klasse und des
Jahrganges mit Lernplattformen erprobt und die Erfahrungen
dokumentiert.

 Team- und Organisationsstrukturen an der Schule sichern die
Einbindung aller LehrerInnen in den Entwicklungs- und
Umsetzungsprozess.

 eLearning ist im Schulprogramm mit evaluierbaren kurz- und
mittelfristigen Zielen und Umsetzungsmaßnahmen verankert
und auf der Schul-Homepage veröffentlicht.
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Jahr der Standards

Ziele und angestrebte Ergebnisse zum Jahr der
Standards:

 Alle Cluster entwickeln exemplarisch in allen
Unterrichtsgegenständen Thesen und zeigen Möglichkeiten
auf, in welcher Form die Bildungsstandards durch den Einsatz
von eLearning effektiv(er) erreicht werden können.

 Alle Cluster entwickeln zur Veranschaulichung 2 Lernobjekte
pro Unterrichtsfach im Kompetenzmodell.

 Alle Cluster stellen ihre Thesen und Lernobjekte allen eLC
Schulen in e-teaching austria zur Verfügung.
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Arbeitsauftrag clusterintern

Diskussion
♣ der Ziele 2005/06
♣ zum Gütesiegel als eLearning-Schule (siehe Beschluss

Clusterboard Mai 05)
♣ Kooperationsmöglichkeiten andere Schulen
♣ Kooperationsmöglichkeiten mit andern potentiellen

Partnern
Stellungnahme des Clusters
♣ zu den Ziele 2005/06
♣ zum Gütesiegel und dem Zeitpunkt der Vergabe
♣ Zum Clusterschwerpunkt 2005/06
Kurzpräsentation im Plenum durch ClusterleiterIn


